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Stellungnahme zur Umsetzung der Ligareform im 
Tiroler Unterhaus (Übergangssaison 2025/26) 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident, 
sehr geehrte Herren Vizepräsidenten, 
 
mein Name ist Thomas Haas, ich bin Sportlicher Leiter des FC ING-B Aschau im Zillertal. 
Unser Verein wird in der kommenden Saison in der Bezirksliga Ost antreten. Ich wende mich 
an Sie, um die Perspektive unseres Vereins zur Umsetzung der Ligareform und 
insbesondere zur Informationslage im Zuge der Bezirkssitzung in Schlitters darzulegen. 
 
Ich selbst habe gemeinsam mit zwei weiteren Funktionären unseres Vereins an der 
Bezirkssitzung am 5. Mai 2025 in der Kantine in Schlitters teilgenommen. Herr Vizepräsident 
Bucher betonte eingangs ausdrücklich, dass solche Reformen künftig gemeinsam mit den 
Vereinen abgestimmt werden sollen – auch, um Fehlentscheidungen der Vergangenheit zu 
vermeiden. Umso größer ist nun unser Unverständnis über den tatsächlichen Ablauf und 
die nachträglich bekannt gewordenen Details zur Übergangssaison 2025/26. 
 
Auf meine konkrete Frage, ob es in der Bezirksliga eine Saison ohne Auf- und Absteiger 
geben werde, wurde mir versichert, dass sehr wohl ein sportlicher Auf- und Abstieg 
vorgesehen sei – ganz nach dem Vorbild anderer Bundesländer. Aus heutiger Sicht, 
basierend auf den kürzlich erschienenen Artikeln in der Tiroler Tageszeitung, ist diese 
Information nachweislich falsch gewesen. 
 
Hätte ich bereits bei der Bezirkssitzung vollständige und zutreffende Informationen 
zur tatsächlichen Auf- und Abstiegsregelung erhalten, hätte ich mich klar und 
entschieden gegen diese Form der Umstrukturierung ausgesprochen. 
 
Zudem wurde im Rahmen der Sitzung von einem Vereinsvertreter angeregt, die 
Aufstiegsszenarien mit konkreten Tabellenbeispielen zu erläutern – dieser Vorschlag 
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wurde von allen Seiten begrüßt, jedoch nie umgesetzt. Auch das nährt den Eindruck, dass 
Transparenz und Einbindung in diesem Prozess nicht den angekündigten Stellenwert hatten. 
 
Aus unserer Sicht wurde die Bezirkssitzung inhaltlich ihrem Anspruch, die Vereine aktiv 
einzubinden, nicht gerecht. Die tatsächliche Umsetzung weicht in mehreren Punkten von 
dem ab, was kommuniziert oder zumindest suggeriert wurde. Die Aussage, alle Vereine 
seien ausreichend informiert worden, wird durch zahlreiche Rückmeldungen aus anderen 
Bezirksliga-Vereinen nicht gedeckt. 
 
Die Darstellung, man könne den Bezirksliga-Meister nicht vor den Achtplatzierten der 
Gebietsliga reihen, ist aus sportlicher Sicht nur schwer nachvollziehbar – insbesondere mit 
Blick auf die bisherigen Leistungen von Aufsteigern aus den letzten Jahren. 
 
Eine Auswertung der letzten vier Saisonen zeigt, dass Aufsteiger aus den Bezirksligen und 
2. Klassen in ihrer jeweils höheren Liga im darauffolgenden Jahr im Schnitt auf 
Tabellenplatz 5 bis 7 landen. Angesichts der bevorstehenden massiven Aufstockung in 
höheren Ligen (16 Mannschaften) sowie der Integration der neuen „Arlbergliga“, wäre es 
sportlich plausibel und vertretbar gewesen, zumindest zwei bis vier dieser zusätzlichen 
Aufstiegsplätze an die Bezirksligen bzw. 2. Klassen zu vergeben. 
 
Meine Ausführungen möchte ich anhand einer tabellarischen Darstellung der vergangenen 
Spielzeiten der Bezirksligen untermauern (Beim oben angeführten Durchschnittswert wurden 
ebenfalls die 2. Klassen berücksichtigt): 
 

Saison Liga Platzierung 
Folgejahr 

Liga Platzierung 

20/21 BLO 1. Breitenbach GLO 1. Platz 
20/21 BLO 2. Zell/Ziller GLO 3. Platz 
20/21 BLW 1. Paznaun GLW 6. Platz 
20/21 BLW 2. Inzing GLW 10. Platz 
21/22 BLO 1. Brixlegg/Rattenberg GLO 10. Platz 
21/22 BLO 2. Bad Häring GLO 5. Platz 
21/22 BLW 1. Rum GLW 2. Platz 
21/22 BLW 2. Schwaz GLO 7. Platz 
22/23 BLO 1. Schlitters GLO 1. Platz 
22/23 BLO 2. Erl GLO 2. Platz 
22/23 BLW 1. Miemimnger PL. GLW 9. Platz 



 
 

 
FC ING-B Aschau im Zillertal, ZVR-Zahl: 385874421 
Kirchgasse 7a/1, 6274 Aschau im Zillertal, Mobil: 0664/2101978, office@fcaschau.at 
IBAN: AT52 3622 9000 0082 2387, BIC: RZTIAT22229, www.fcaschau.at 

22/23 BLW 2. Sölden GLW 13. Platz 
23/24 BLO 1. Stans GLO 3. Platz 
23/24 BLO 2. Fügen 1b GLO 10. Platz 
23/24 BLW 1. Imst 1b GLW 2. Platz 
23/24 BLW 2. FC Fließ GLW 6. Platz 

 
 
Die Auswirkungen einer Saison ohne sportlichen Anreiz sind weitreichend: Trainer, 
Spieler und Funktionäre verlieren Motivation, Sponsoren zeigen sich zurückhaltend, die 
Zuschauerzahlen dürften sinken. Das hat insbesondere im Nachwuchsbereich – wo viele 
Vereine ohnehin mit geringen Mitteln arbeiten – konkrete und spürbare Konsequenzen. 
 
Uns ist bewusst, dass eine Reform dieses Ausmaßes nicht ohne Kompromisse umsetzbar 
ist. Dennoch dürfen zentrale Spielklassen wie die Bezirksliga und 2. Klassen nicht zu 
Statisten degradiert werden. Es braucht transparente, sportlich nachvollziehbare und 
gleichwertige Lösungen für alle Leistungsstufen. 
 
Ich ersuche um eine Bestätigung des Eingangs dieses Schreibens sowie um eine 
Stellungnahme zu den angesprochenen Punkten. Für einen weiterführenden Austausch 
stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
 

Thomas Haas 
Sportlicher Leiter 


